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Bemerkungen .

Zu S. 17, Zeile 8: Zartfühlige Ohren , die ſich an dieſem Vers ſtoßen ,

können dafür ſetzen :

Wird , wie der Schäfer ſagt , vom Storch ein Kind gebracht ?

In dieſem Fall würde S. 90, Z. 11 zu leſen ſein :

Fragt einen , ob ein Kind wird durch den Storch gebracht .

Was im Text ſteht , hat ſeine litterariſchen und kulturhiſtoriſchen Gründe .

Die Ueberlieferung macht mehrere Stellen namhaft , welche ſchon zu

Molière ' s Zeiten und vermuthlich mit deſſen Billigung bei der Aufführung

weggelaſſen wurden . Sie ſind mit A, u . ſ. w. ] bezeichnet . Wir würden

manche derſelben , namentlich 1, 3, lieber beibehalten . Dagegen kann eine

größere Stelle 5 . . ] , über deren früheren Strich nichts berichtet wird , füglich

wegbleiben , weil ſie nur eine übertreibende Wiederholung des ſchon in der

erſten Scene Geſagten enthält .

Der Text des Luſtſpiels , der hier vollſtändig abgedruckt iſt , verträgt

noch manche Kürzungen und Abänderungen . Von denen , die am Mannheimer

Theater beliebt wurden und zu denen ich mitgeholfen habe , theile ich beiſpiels⸗

weiſe die folgenden mit , das Uebrige den Regiſſeuren der einzelnen Bühnen

überlaſſend .

Statt S. 15, Z. 17 —22 ſetzen :

Predigt bis Pfingſten fort ! wenn der Sermon geendet ,

Habt ihr im mindſten nichts von meinem Sinn gewendet —

28 , Z. 2 v. u. bis S. 29, Z. 5 ſetzen :‚0Statt

Mein muß ſie ſein : dies Geld , das ich von euch entliehen ,

Soll helfen , bis der Plan zum guten End ' gediehen .

( Den Beutel in der Luft ſchwenkend und herzend )

Oh, köſtliches Metall ꝛc.
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S. 35 , Z. 8. Die vier erſten Verſe Arnulfs können geſtrichen werden ; dann

wäre fortzufahren :
(nach tiefem Athemholen ) .

Ach ! —Beſſer wird ' s doch ſein ꝛc.

Statt S. 36 , Z. 5 v. unten bis S. 37, Z. 7 ſetzen :

Da haſt du den Bericht :

Die Suppe , das iſt ihm — — ( auf Agneſens Fenſter weiſend )

Georgette ( ſich umdrehend ) .

Wenn mich ꝛc.

6Statt S. 49, letzte Zeile ſetzen :
Und ihr —ihr geht indeß — — Doch , wenn ꝛö.

( Da auf der Bühne Sitzbänke angebracht waren , ſo iſt der im Text ſtehende Befehl unnöthig . )

S. 53 , Z. 3 lies : Agnes ſieht ihn fragend an .

Arnulf ( etwas verlegen ) .
Hm, hm !

8 Ich werde ſpäter dir erklären ꝛc.

( Er ſetzt ſich bald wieder. )

Statt S. 56 , Z. 10 v. u. bis S. 57, Z. 8 ſetzen :
(nach wechſelſeitig ſtummer Begrüßung )

Grad komm ' ich aus der Stadt — —
ε
σε

Arnulf .
Nun , eure Liebe , wie

Steht ' s damit , Herr Horaz ? Sagt an , gedeihet ſie ?

Horaz .
Ach, Herr , ꝛe.＋

Statt S . 64 , Z. 15 —22 ſetzen :

Wuth , Raſerei , was hilft ' s ? Sehn wir im Hauſe nach ,

Vie ſie dabei ſich hält ; und , ſtürzt zu meiner Schmach

Der ſüßen Hoffnung Bau vor ihren herben Mienen ,

So ſei mein eignes Grab tief unter den Ruinen .

Statt S. 70, Z. 13 —21 ſetzen :
Käm ' er ganz ſachte her und ſpräch ' : „ Alan , lieb Herze ,

Oh , hilf mir , laß mich nicht erliegen meinem Schmerze ! “

Was thätſt du ?

Alan ( ſtößt ihn zurückh) .

Gimpel !

Arnulf .

Gut . ( Zu Georgette . )

„ Und du , Georgett ' , geſchwind
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Hilf ! “ ſagt er : „ach , du biſt ſo ſanft , mein gu

Antworte !

Statt S. 93, Z. 9 v.O

Zahlt er di

Das heißt ,

bei der erſten Aufführ

Arnulf

Agnes

Horaz

Alan

Georgette

Chriſald

Enrico

Oront

Notar

Magdalene

ch fStreichelt

tes Kind . “U
te.)

Georgette (kehrt ſich unwillig abh.

Dummrian !

Arnulf .

Recht ſo ꝛc.

u. bis letzte Zeile ſetzen :

Agnes .

ihr habt mich um mein edler Thei

Beſetzung der Rollen

ung am Théätre français ,

Moliéère

Mlle . de Brie

La Grange

Brécourt

Mlle . Beauval

VEspy

7
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Mühe mir , mit der ich euch erzogen 72

in Mannheim .

err Jacobi .H

Fräulein Gumpoſch .
*
derr Stury .

Herr Homann .

Fräulein De Lank .Qr
„
Herr Neumann .

err Eichrodt .3

Herr Bauer .

Herr Tietſch .

Frau Jacobi .
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